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Auffahrunfall auf der A2 mit Sachschaden

11.10.2022, 09:22 Uhr, A2 in Fahrtrichtung Hannover auf Höhe der Ortslage Uhrsleben

Bei einem Auffahrunfall am Dienstagmorgen auf der A2 bei Uhrsleben wurde niemand verletzt. Infolge der Vollsperrung
bildete sich ein kilometerweiter Rückstau. 

Nach dem gegenwärtigen Ermittlungstand befuhr der 29-jährige polnische Fahrer eines Sattelzuges den rechten Fahrstreifen
der A2, als er infolge von Stauerscheinungen abbremste und zum Stehen kam. Die nachfolgenden zwei polnischen Fahrer,
49 und 54 Jahre alt, erkannten diese Verkehrssituation zu spät, fuhren jeweils dem Vordermann auf und kamen auf dem
mittleren und linken Fahrstreifen zum Stehen.

Glück im Unglück hatten die Beteiligten, denn niemand wurde verletzt. 

Alle drei bei dem Verkehrsunfall involvierten Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und mussten abgeschleppt werden.

Die auslaufenden Betriebsstoffe wurden durch die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren abgebunden. Die Reinigung der
Fahrbahn wird ein Spezialfahrzeug der Ölwehr übernehmen, dass zeitnah zum Einsatz kommen wird.

Für die Zeit der Verkehrsunfallaufnahme, Bergungs- und Fahrbahnreinigungsarbeiten bleibt die A2 in Fahrtrichtung
Hannover bei Uhrsleben voll gesperrt. Die Autobahn GmbH leitet den Verkehr gegenwärtig an der Anschlussstelle Uhrsleben
ab.
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